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Wiesbaden, 28.11.2018

EINLADUNG

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Wiesbaden-Biebrich
am Dienstag, 4. Dezember 2018 um 18:30 Uhr,

Ortsverwaltung Biebrich, Sitzungssaal (1. Stock), Rathausstraße 63, 
Wiesbaden-Biebrich

Tagesordnung

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten
1.1 Tagesordnung
1.2 Niederschrift der Sitzung vom 23.10.2018
1.3 Mitteilungen und Fraktionspost

2. Schulsport an der Diesterwegschule (Grüne)
 mit Änderungsantrag (SPD)

18-O-07-0052 Anlage

3. Verlagerung der Sportnutzungen am Sportpark Rheinhöhe - Umbau Sportplatz Waldstraße
 Grundsatzvorlage (FP 119)
 18-V-52-0018

4. Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90, Erweiterung der städtischen Kindertagesstätte 
Parkfeld (FP 116)
18-V-51-0044

5. Entschließung zur Verkehrssituation in Biebrich (SPD)
18-O-07-0061 Anlage



Seite 2 der Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Wiesbaden-Biebrich am 4. 
Dezember 2018

6. Finanzmittel des Ortsbeirats
6.1 SV Blau-Gelb Wiesbaden e.V. - Erweiterung Vereinsheim (FP 107)
6.2 Stadtteilzentrum Gräselberg - Material für Theke im Jugendcafé (FP 110)
6.3 Initiativgruppe Biebricher Höfefest - Durchführung Höfefest 2019 FP 112)
6.4 Förderverein Goetheschule e.V. - Erneuerung Sportboden Fußballkäfig (FP 113)
6.5 AG Biebricher Vereine und Verbände - Durchführung Weihnachtsmarkt 2018 (FP 117)
6.6 AG Biebricher Vereine und Verbände - Anschaffung von 24 Fahnen (FP 118)
6.7 Diesterwegschule - Anschaffung Schuluhr für Pausenhof (FP 120)
6.8 Ortsverwaltung - Weihnachtsbaum Ulrich-Weinerth-Platz

7. Verschiedenes

Hahn
Ortsvorsteher

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger statt.


